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2018: Kontinuierliches Wachstum und digitaler Fortschritt 
 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
das Geschäftsjahr 2018 begann mit wesentli-

chen Veränderungen. Durch das Defizit im Vor-

jahr von mehr als 950.000 Euro und um einen 

ausgeglichenen Haushalt zu gewährleisten, hat 

der Verwaltungsrat der BKK_DürkoppAdler 

beschlossen, die Zusatzleistungen entspre-

chend anzupassen. Durch die weiterhin attrakti-

ven Mehrleistungen und dem stabilen Beitrags-

satz schloss die BKK_DürkoppAdler trotz der 

stark angespannten Situation auf dem Markt 

der gesetzlichen Krankenversicherung mit  

einem Versichertenplus ab. Mit 172 neuen  

Versicherten stieg die Zahl der bei der 

BKK_DürkoppAdler versicherten Personen im 

Jahr 2018 um 0,7 v. H. 

Das Haushaltsjahr 2018 der BKK_Dürkopp-

Adler entwickelte sich in vielen Bereichen wie 

im Haushaltsplan für 2018 vorgesehen. In den 

Bereichen Ärztliche Behandlung, Arzneimittel 

und Krankengeld sind die Kosten jedoch stärker 

angestiegen als zunächst erwartet wurde. Hin-

gegen stagnierten die Ausgaben für Kranken-

hausleistungen auf dem Vorjahresniveau. Aller-

dings wurde durch die stark gestiegenen Ein-

nahmen der geplante Vermögensabbau von 

rund 1,1 Mio. Euro auf rund 340.000 Euro redu-

ziert. Die Mehrkosten sind aufgrund der guten 

finanziellen Situation der BKK_DürkoppAdler 

durch die finanziellen Reserven gedeckt. 

Das Jahr 2018 stand außerdem im Zeichen  

der Digitalisierung. Im September 2018 wurde 

die Online-Geschäftsstelle (OGS) eröffnet.  

Dieses Portal bietet den Versicherten die  

Möglichkeit, sicher und komfortabel mit der 

BKK_DürkoppAdler zu kommunizieren. Neben 

einem persönlichen Postfach zum Schreiben 

und Empfangen von Nachrichten können ganz 

einfach Änderungen der Adresse oder der 

Bankverbindung vorgenommen, Arbeitsunfä-

higkeitsbescheinigungen hochgeladen oder 

Mitgliedsbescheinigungen erstellt werden. 

Für die Zukunft sind weitere Features geplant, 

um die Kommunikation weiter zu vereinfachen 

und den Versicherten schnellstmöglich und 

unkompliziert weiterhelfen zu können.  

 

Neben der OGS stellt die BKK_DürkoppAdler 

ihren Versicherten mit Vivy (vivy.com) eine um-

fassende elektronische Gesundheitsakte zur 

Verfügung. Mit dieser App-basierten Gesund-

heitsplattform können die Nutzer ihre medizini-

schen Daten und Dokumente sicher an einem 

Ort speichern und verwalten. Arztbriefe, Befun-

de, Überweisungen, Laborwerte, Medikations-

pläne, Notfalldaten und Röntgenbilder können 

ganz einfach angefordert, hochgeladen und 

ausgetauscht werden. So hat der Nutzer jeder-

zeit den Überblick über alle Befunde und medi-

zinischen Dokumente. Daten, die Patienten in 

der Regel nicht sehen, sind mit der Gesund-

heits-App stets verfügbar. Auch hier sind Erwei-

terungen (u. a. der Notfallpass) in Planung.  

Bielefeld im Juni 2019 

 

 

 

 

 

 

 

gez. Elke Löhr 

Vorständin  
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Mitgliederentwicklung 
Eine starke Gemeinschaft. 
 
Im Geschäftsjahr 2018 waren im Durchschnitt 

24.298 Personen durch die BKK_Dürkopp-

Adler krankenversichert. Das entspricht einem 

Wachstum von 0,7 v. H. 

Das stetige Wachstum bestätigt auch die Qua-

litäten der BKK_DürkoppAdler. Versicherte 

profitierten insbesondere von einer persönli-

chen Betreuung sowie den zahlreichen Zu-

satzleistungen. 

Der Altersdurchschnitt ist mit nunmehr 41 Jah-

ren leicht angestiegen. Dennoch ist die Versi-

chertenstruktur der BKK_DürkoppAdler gut 

aufgestellt.  

 
 

Rund 60 v. H. sind versicherungspflichtige 

Arbeitnehmer und freiwillig Versicherte, etwa 

30 v. H. sind Familienversicherte, die übrigen 

Versicherten sind Rentner. 

 
 

 

Versichertengemeinschaft  
Nach Status. 
 

  2018 2017 +/- Veränderung 

Pflichtversicherte 11.627 11.479 148 1,3 % 

Freiwillig Versicherte 2.543 2.562 -19 -0,7 % 

Rentner 3.363 3.227 136 4,2 % 

Mitglieder insgesamt* 17.533 17.268 265 1,5 % 

Familienversicherte 6.765 6.858 -93 -1,4 % 

Versicherte insgesamt* 24.298 24.126 172 0,7 % 
 

 

 

  

48%

11%

13%

28%
Pflichtversicherte

Freiwillig Versicherte

Rentner

Familienversicherte

n=24.298 

Durchschnittsalter: 41 Jahre 
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Erfolgsrechnung für die Krankenversicherung 
Einnahmen und Ausgaben. 
 
Die Einnahmen der BKK_DürkoppAdler be-

trugen im Geschäftsjahr 2018 rund 64,9 Mio. 

Euro, dies entspricht einer Steigerung zum 

Vorjahr von 5,1 v. H. Versichertenbezogen 

entspricht dies einer Steigerung von 4,3 v. H. 

Mit 92,1 v. H. besteht der Großteil der Ein-

nahmen aus Zuweisungen aus dem Gesund-

heitsfonds. Die übrigen Einnahmen bestehen 

aus sonstigen Einnahmen wie Erstattungs- 

und Ersatzansprüchen als auch aus dem  

erhobenen individuellen Zusatzbeitrag der 

BKK_DürkoppAdler in Höhe von 1,0 v. H. 

Diesen Einnahmen standen im Geschäftsjahr 

2018 Ausgaben in Höhe von rund 65,2 Mio. 

Euro gegenüber. 91,6 v. H. dieser Ausgaben 

wurde für Leistungen aufgebracht, 6,8 v. H. für 

die Verwaltung, die übrigen 1,6 v. H. verteilen 

sich auf sonstige Ausgaben. 

 

 

Im Haushaltsjahr 2018 stiegen die Einnahmen 

im Vergleich zu den Ausgaben stärker an. Je 

Versichertem um 4,3 v. H. (Einnahmen) bzw. 

2,9 v. H. (Ausgaben). Durch die Mehreinnah-

men konnte das geplante Defizit von knapp 

1,1 Mio. Euro auf rund 340.000 Euro verringert 

werden. Die unerwartet hohen Kosten im  

Leistungsbereich verhinderten jedoch einen 

ausgeglichenen Haushalt.  

 

Die für das Haushaltsjahr 2018 prognostizier-

ten Ausgaben in Höhe von ca. 64,9 Mio. Euro 

wurden nur geringfügig überschritten. 

 

 

 

  2018 2017 Veränderung  

Einnahmen  64.887.600,51 €  61.765.353,55 € 5,06 % 

   je Versichertem          2.670,49 €  2.560,12 € 4,31 % 

Ausgaben  65.228.993,81 €  62.953.608,04 € 3,61 % 

   je Versichertem          2.684,54 €  2.609,37 € 2,88 % 

Defizit (-)       341.393,30 €  1.188.254,49 € -71,27 % 

   je Versichertem               14,05 €  49,25 € -71,47 % 

 

  

Positive Entwicklung 
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Die Leistungsausgaben 
Im Detail. 

  2018 2017 Veränderung 

Ärztliche Behandlung 11.957.170,16 €  10.927.036,88 € 9,4 % 

   je Versichertem 492,11 € 452,92 € 8,7 % 

Zahnärztliche Behandlung/Zahnersatz   4.886.290,15 €  4.688.337,22 € 4,2 % 

   je Versichertem 201,10 € 194,33 € 3,5 % 

Arzneimittel   8.577.200,17 €  8.015.293,09 € 7,0 % 

   je Versichertem 353,00 € 332,23 € 6,3 % 

Heil-/Hilfsmittel   3.950.083,29 €  3.734.442,95 € 5,8 % 

   je Versichertem 162,57 € 154,79 € 5,0 % 

Krankenhausbehandlung 17.636.179,48 €  17.577.371,57 € 0,3 % 

   je Versichertem 725,83 € 728,57 € -0,4 % 

Krankengeld   5.345.705,80 €  4.914.907,21 € 8,8 % 

   je Versichertem 220,01 € 203,72 € 8,0 % 

Fahrkosten   1.105.786,54 €  1.001.990,34 € 10,4 % 

   je Versichertem 45,51 € 41,53 € 9,6 % 

Vorsorge- und  
     608.520,33 €  524.736,23 € 16,0 % 

Rehabilitationsmaßnahmen 

   je Versichertem 25,04 € 21,75 € 15,1 % 

Prävention und Früherkennungsmaßnahmen   1.546.125,15 €  1.463.513,94 € 5,6 % 

   je Versichertem 63,63 € 60,66 € 4,9 % 

Leistungen bei Schwangerschaft 
  1.440.875,54 €  1.388.391,01 € 3,8 % 

und Mutterschaft 

   je Versichertem 59,30 € 57,55 € 3,0 % 

Haushaltshilfe und häusliche  
     814.878,63 €  936.873,37 € -13,0 % 

Krankenpflege 

   je Versichertem 33,54 € 38,83 € -13,6 % 

Sonstige Leistungen   1.884.116,43 €  2.606.877,26 € -27,7 % 

   je Versichertem 77,54 € 108,05 € -28,2 % 

Leistungsausgaben insgesamt 59.752.931,67 €  57.779.771,07 € 3,4 % 

   je Versichertem 2.459,17 € 2.394,92 € 2,7 % 

 

Im Bereich Sonstige Leistungen sind die im 

Vorjahr entstandenen Kosten für Leistungen 

im EU-Ausland, die zuvor zu einer Steigerung 

von 28,3 v. H. geführt hatten, wieder um  

27,7 v. H. gesunken. Die Ausgaben für Kran-

kenhausleistungen stagnierten hingegen auf 

dem hohen Vorjahresniveau. Des Weiteren 

waren die Kostenstellen Ärztliche Behandlung 

mit einer Steigerung von 9,4 v. H. (versicher-

tenbezogen um 8,7 v. H.), Arzneimittel mit 

einer Erhöhung um 7,0 v. H. (versichertenbe-

zogen um 6,3 v. H.) sowie Krankengeld mit 

einer Erhöhung um 8,8 v. H. (versichertenbe-

zogen um 8,0 v. H.) auffällig hoch.  

Insgesamt sind die Leistungsausgaben im 

Geschäftsjahr 2018 um 3,4 v. H., versicher-

tenbezogen um 2,7 v. H. angestiegen. Die 

Veränderungsrate der Leistungsausgaben 

bewegt sich damit in etwa auf GKV-Niveau 

(Stand Juni 2019). 
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Die Leistungsausgaben 2018 
Anteilig nach Kostenart.  

 

 

 

 

 

 

  

n=59.752.931,67 € 

9% 
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Vermögensrechnung 
Eine solide Basis für eine sichere Zukunft. 

 

 Vermögensentwicklung 2018 2017 Veränderung 

Rücklagesoll 5.413.000,00 €  5.238.000,00 € 3,34 % 

Soll Gesamtvermögen 5.413.000,00 €  5.238.000,00 € 3,34 % 

 

    
 

Rücklage-Ist 5.413.000,00 €  5.238.000,00 € 3,34 % 

Betriebsmittel-Ist 1.502.740,49 €  1.966.299,23 € -23,58 % 

Verwaltungsvermögen    123.896,03 €  176.730,59 € -29,90 % 

Vermögensbestand 7.039.636,52 €  7.381.029,82 € -4,63 % 

Vermögen je Versicher-
tem 

          289,72 €  305,94 € -5,30 % 

 
 
Das Rücklagesoll ist mit 5,4 Mio. Euro gemäß 

Satzung zu 100 v. H. gefüllt. Die Veränderung 

des Verwaltungsvermögens ist auf Abschrei-

bungen zurückzuführen. Die Auffüllung der 

Rücklage sowie das Defizit für das Geschäfts-

jahr 2018 wurden über die Betriebsmittel  

finanziert. Ursachen für die Abnahme des 

Vermögens je Versichertem sind der Aus-

gabenüberschuss sowie der Anstieg der  

Versichertenzahl. Dennoch liegt das Ver-

mögen der BKK_DürkoppAdler weiterhin  

über dem GKV-Durchschnitt. 
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Bilanz 
 
 Aktiva 2018 2017 

Verände-
rung 

Sofort verfügbare Zahlungsmittel 5.043.493,66 €  6.257.004,67 € -19,4 % 

Kurzfristige Geldanlagen    500.000,00 €  0,00 € –        

Forderungen 2.240.077,09 €  3.004.307,64 € -25,4 % 

Andere Geldanlage 13.465.189,04 €  14.465.189,04 € -6,9 % 

Zeitliche Rechnungsabgrenzung        26.674,41 €  117,51 € 22599,7 % 

Mittel aus Deckungskapital gem. § 171e SGB V        18.000,00 €  3.437,00 € 423,7 % 

Bestände des Verwaltungsvermögens      123.896,03 €  176.730,59 € -29,9 % 

Sondervermögen nach dem AAG   1.264.093,97 €  1.524.584,00 € -17,1 % 

Überschuss der Passiva 0,00 € 0,00 € –        

Aktiva gesamt 22.681.424,20 €  25.431.370,45 € -10,8 % 

Überschuss der Passiva Krankenversicherung 0,00 € 0,00 € 0,0 % 

Überschuss der Passiva Ausgleichskasse 0,00 € 0,00 € 0,0 % 

    

    

 Passiva 2018 2017 
Verände-

rung 

Zahlungsmittelkredite*   1.220.181,68 €  1.486.816,03 € -17,9 % 

Kurzfristige Verpflichtungen 13.095.512,92 €  14.989.925,78 € -12,6 % 

Verpflichtungen aus Wahltarifen nach § 53 SGB V               65,63 €  0,00 € –        

Zeitliche Rechnungsabgrenzung        43.933,48 €  45.577,82 €  -3,6 % 

Rückstellung für das Deckungskapital gem. § 171e 
SGB V 

       18.000,00 €  3.437,00 € 423,7 % 

Verpflichtungen nach dem AAG      342.507,65 €  279.120,94 €  22,7 % 

Überschuss der Aktiva   7.961.222,84 €  8.626.492,88 € -7,7 % 

Passiva gesamt 22.683.442,20 €  25.431.370,45 € -10,8 % 

Überschuss der Aktiva 
  7.039.636,52 €  7.381.029,82 € -4,6 % 

Krankenversicherung 

Überschuss der Aktiva Ausgleichskasse      921.586,32 €  1.245.463,06 € -26,0 % 
 

*besondere buchhalterische Darstellung des Girobestandes der Ausgleichskasse 
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Wiedergabe des Bestätigungsvermerkes 
 
Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers 
 
„Wir haben die Jahresrechnung – bestehend aus den Rechnungsergebnissen, der Haushaltsrech-
nung sowie dem Anhang – unter Einbeziehung der Buchführung der BKK_DürkoppAdler, Rechtsfähi-
ge Körperschaft des öffentlichen Rechts, Bielefeld, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2018 bis 31. 
Dezember 2018 geprüft. Die ordnungsgemäße Buchführung und die Aufstellung der Jahresrechnung 
nach § 77 Abs. 1a Satz 1 bis 4 SGB IV und den ergänzenden Ausführungsbestimmungen sowie der 
für das Rechnungswesen der gesetzlichen Krankenversicherung vom Bundesministerium für Ge-
sundheit erlassenen Rechnungslegungsvorschriften liegen in der Verantwortung der gesetzlichen 
Vertreter der Krankenkasse. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten 
Prüfung eine Beurteilung über die Jahresrechnung unter Einbeziehung der Buchführung, den ein-
schlägigen Vorschriften des Sozialgesetzbuches insbesondere der Verordnung über das Haushalts-
wesen in der Sozialversicherung, der Verordnung über den Zahlungsverkehr, die Buchführung und 
die Rechnungslegung in der Sozialversicherung sowie der allgemeinen Verwaltungsvorschriften 
über das Rechnungswesen in der Sozialversicherung abzugeben. 
 
Wir haben unsere Prüfung der Jahresrechnung nach § 77 Abs. 1 Satz 5 SGB IV und analog § 317 
HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grunds-
ätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfungen vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und 
durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch die Jahres-
rechnung unter Beachtung der anzuwendenden Rechnungslegungsvorschriften vermittelten Bildes 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt 
werden. Bei der Feststellung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstä-
tigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Krankenkasse sowie die Erwartungen 
über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rech-
nungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung 
und Jahresrechnung überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die 
Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der 
gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der 
Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 
 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht die 
Jahresrechnung § 77 Abs. 1a Satz 1 bis 4 SGB IV und den ergänzenden Ausführungsbestimmungen 
sowie den für die Rechnungslegung der gesetzlichen Krankenversicherung vom Bundesministerium 
für Gesundheit erlassenen Rechnungslegungsvorschriften und vermittelt unter Beachtung dieser 
maßgeblichen Rechnungslegungsvorschriften 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage.“ 
 
Bremen, 5. Juni 2019 

Gräwe & Partner GmbH 
      Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
        Steuerberatungsgesellschaft 

 
 
 

Heuer      Sloot 
   Wirtschaftsprüfer        Wirtschaftsprüfer 

 
 






